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CAFE RIO 2. Am Rio de Ia Plata
Schliefet man die Cafés spata.
Um zwölf Uhr schliefst das Rio,
's Vorschrift, sanfo dio

beim Hauptbahnhof Ulmer-von Allmen

ZÜRICH
Schützengasse 24 - Tel. 3 52 63

Unfereme

Wenn wir Eidgenossen ein Fest veranstalten,
Reden wir von den Eidgenossen, den alten;

Wir sonnen uns an der Alten Ehren,

Wir ruhen uns aus auf ihren Lorbeeren!
Da werden die Siege der Ahnen besungen
So lang, bis wir glauben, dafj wir sie errungen;
Wir singen : «Laßt hören aus alter Zeit »

Und schmücken uns mit der Vergangenheit

Anstatt zu reden und zu rühmen nach Noten
Und uns zu gebärden als Festpatriofen,
Wollen wir mehr der Zukunft trauen
Und nicht ewig nach rückwärts schauen I

Wir wollen die Väter im stillen verehren,
Laut wollen wir uns für die Jungmannschaft

wehren,
Auf dah dereinst unser jugendlich Holz
Von uns denkt: «Wir sind auf die Väter stolz!»

Heinrich Brunner

Der faule Knabe

Wie der Herr
Diskutiere nicht über das Urteilsvermögen

deiner Frau sieh, wen sie
geheiratet haf. es (aus USA)

Allegro,
U1

der einzigartige Schleif- und Abziehapparat für Rasier¬
klingen, erlaubt auch Ihnen, stets sauber und glatt rasiert
zu sein, selbst wenn Sie einen starken Bart und eine
empfindliche Haut haben. Sie finden unser neuestes
Modell in allen einschlägigen Geschäften
Preise: Fr. 7.-, 12.-, 15.-. Streichriemen für Rasiermesser

Fr. 5.-. Prospekte durch:
Industrie AG. Allegro,
Emmenbrücke 4 (Luz.)

daß man Ihnen im Laden erklären muß: «Es tut uns leid,

wir können Ihnen bloß eine Flasche Aplo geben», oder:

«Aplo ist leider ausgegangen». Das sind Erscheinungen

unserer Zeit, die Sie nicht tragisch nehmen dürfen.

Seien Sie deswegen nicht ungeduldig, nichts dauert

ewig, die Zeit wird auch wieder kommen, da es Aplo
in Hülle und Fülle gibt.

reiner Apfelsaft

Besonders jetzt ist ein

Radio-Abonnement
vorteilhafter denn

Steiner A6 Bern
je
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z. >°.m «Io cls ls l-lsls

5ckül--ng-!>» 74 - 7»i. Z52 6Z

Unlereins
V/snn wir Iiicigenosssn sin Pest veranstalten,

kscisn wir von cisn Iiicigenosssn, cisn sitsn ^

Wir zonnsn un! sn cisr ^itsn Iiiirsn,
Wir ruksn uns su5 sui ikrsn l.ort>sersn I

vs wsrcisn ciis 5iegs cisr grinsn tzssungsn
5o isng, dis wir gisuken, cisi; wir iis errungen;
Wir singsn > «l.sr;t körsn sus siisr ?sit »

Unci sckmücicsn unz mit cisr Vsrgsngsnkeit

/^nztstt zu rscisn unci zu rükmsn nsck ktotsn
Unci uns zu gekärcien sis ksstpstriotsn,
Woiien wir mskr cisr Tukuntt trsusn
Unci nickt swig nsck rückwärts scksusn I

Wir woiisn ciis Vätsr im stiiisn vsrekrsn,
i.sut woiien wir uns tür ciis tungmsnnsckstt

wekrsn,
>^u< cisk cisrsinst unssr jugsnciiick kioiz
Von uns cienlct: «Wir sinci sut ciis Vstsr stoiz!»

kisinrick IZrunnsr

Osr tsuls Knoizs

V^is cisi- I-jsi-i'

»izlcutisre niciit üizsr cisz Urtsiixvsr-
mogsn cisirisr i^rsu xisii, wsn sis
gsnsirstst kst. es (sus U5A)

c^s? sinrigs^tige 5clilsil- unci »Zlisk-Pps^s« lü? Ks5is?-
lcl>ngen, e^l-ukl -uck Iknsn. ileli zsubs? uncl gl-II ?»;ie?I
?u 5ein. iellzil «enn 5!s einen »Islirsn S-^I unci eins
empl>ncli!cns «sul n-ksn. Zis linken unie? nsusile^
^nocisll in sllsn einicnlsgigsn vsicnsilsn
>-'si!si I-.. 7^-, 12.-, ,5.-. 5,?«icl"i-m-n tü^ liszis.-
m-iis? 5^. 5.-. I-ro-psicts clurcki
InciulUI« XV. XII«g,<>,
kmmenbrUcke « ll.ui.>

cislZ msn Iknen im >.scisn erklären mulZ: «I^s tut uns ieici,

wir können iknsn bioiZ sins pisscks X^plo geben», oclsri

«^pio ist ieicier susgegsngsn». vss sinci tirsckeinungsn
unssrsr ^eit, ciie Lis nickt trsgisck nekmen ciürten.

Seien Lis cisswsgen nickt ungsciuiciig, nickts cisusrt

swig, ciis ?sit wirci suck wiscisr kommen, cis ss ^pio
in kiüiis unci 5üiis gibt.

össoncisrs jvtrt ist sin

ksliio^bonnement

Stsiner ksrn
iS
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